
Krieg und Kriegsgeschrei!
der Frieden in Frank Knauß' wohl-

feilem Kleidet stohr.

Ml? Kvülitahl? u. G-ZNrudeo.

Atbttt»«,! ! Acl,j?nq !
Der Unterzeichnete macht hiermit seinen vielen

Freunden und dem geehrten Publikum die An,ei-
ge. daß er soeben von den Seestädten heimaekebrt
ist. wo rr den größten, schönsten und wohlfeilsten
(stock von Schneider-Waaren eingekauft bat, den
das menschliche Auge seit Adam's Fall gesehen.?
K.'mmt und beguckt ihn einmal es sind wahr-
dafttq Bullf Waaren und zu habe» für ganz we-
nig Gel?. Es ist ein wahres Giiick für Allen-
taun daß dcr F r a n k in die Schneider - Busi-
neß gegangen ist, dann alleweil können die Leut
die Kleider billigerkaufen als je vorher, und da !
ber sollte er auch unterstützt werd«. In feiner
Shneiderri ist zu sehen
DaS größeste, beste u. wohlfeilste Assor«

keineiit fettiger Kleider,
für da" Frühlabr »nd de» Sommer, für Knaben
und Männcr, In der Borough von Allentauii,»-
Unter seinem ausgedehnten Assortement können i
gesunden werden - BananvS. Raglans. Frockröle,'
Seidene Westen. Satin Westen. E-'ssimere Hos.m
Dreßröcke, Sackröcke. Valeniia Westen. Tuchho-
feil. Salinet Hos,n. Doeskin Hose», gestrickte Ja-
cken, u, s w. Ebcnfrlls ein volles Assortcment
von Unterhemden »nd Unterhosen f. inen Hemden !
und Henrdtkragen. HalstilSikin. Halsbinden. Hg, j
senträger. Stocks und die «chönsten Kid - Gloves!
für Gentlemen, die noch jemals an Menschenhai!
den ,u sehen warrn. Gewiß waren noch nie kei- '
»e solche hübsche in Allentaun, Ebenfalls soeben !
verfertigt, das größte und wohlfeilste

Assortement von Anabcn-Alcidern.
Brstchend aus Knaben-ffrack-, Sack-, Uebersack I

und Monkev Röcken. Jacken, Hose» und Weste» !von allen Größen »nd Qualitäten. i
Ebenfalls soeben empfangen, ein sch? großer und

gut assortirter Vorrath von
Tuch, Caßimeret', Satrl»,.rs. Westen-

zeuge, u. s. w.
wel.che aus Bestellung pünktlich verfertigt ru,d ga- !
rantirt werden. In dcr Anpaßung und Qualität
Befriedigung zu geben.

IN'Wer also wünscht den vollen Werth fürfein Gek> zu haben, sollte absolutelv bei F r a n k
Knauß anrufen, und seine große Haufen über
Haufen von wohlfeilen Gütern begucken. Dar-
unter bat es alle Farben?und feine und superfei-
ne, und so weiter.

«V'Er wünscht den Leuten bekannt zu machen
daß cr seine Waaren auch beim Großen wie beim
Stück an den City Preißen absetzt. Seine Klei-
dungsstücke sind besser verfertigt als irgend andere
in Allentauii-»-das sollten sich die Leute besonders

Vergehet also die große und wohlfeile Schnct-
derei von Frank Knauß nicht. Sie bisrnde» sichan Ro. 32, Ost-Hamilto» Straße, in der Stadt
Allentaun.

Frank Knauß.Mär, 19. >,abv

Die NeNlimü
Laßt da« gute Volk in fein r Macht erwach.»

und zeigen daß wir werth sind deö ErbeS der Frei-
heit, welche Verräther mit frecher Hand zu unter-gl«ben suchen.

Kommt, Freunde der Union!
Kommt, Treumänner der Konstitu-

tion !

Kommt, Verehrer freier Institu-
tionen und freier Regierung!

Komm Einer, kommt Alle, beides Groß und
Klein, an das wohlfeile und modige

Hut-, Kappe,,, und Fur°Em^

- 25 West Hamilton Ltraße, Ai-
Es ist dcr alte und wohl-

bekannte Stand, früher Berger und Kcck,
Hier könnt ihr beständig finden »nd kauft», die

tvohlfeilsten und modigstcn H»le, Kappen u.FurS
, >.ti» der Stadt oder Eity. Ich s?beu in de»

östlichen Titics den wohlfeilster, Stock
v»n Hüten, Kappe» und Fürs eingekauft dcr noch

. dem Publikum zum Verkauf angeboten wurde.
- t'tzt Knaben Mollhüt- an 37 bis50 Ten!« Manns Wolihuke an 50 bis 75

Knaben Furhüte an Sl.s>g bis !.?5 ?Mannes
d». so nieder als KI 9g bis zu den besten an ??.-!
SV. von allen Schallirungen »nd Farben?Manns
seidene Hüte so nieder als 82 90 bis 85.90 -!
desglcichen Ladies Schäker Hoods von Z 5 bi« 37
Cent« u. s. w.

Ich wldme auch besonder» Aufmerksamkeit dem
Verkauf im Grosie».

Kaufleute werden wohl tbun wenn sie bei mir
anrufen, ehe sie sonstwo kaufen, indem ich ihnenWaaren an Citv Preisen verkaufen kann.

Denkbar für die sebr liberale Unterstützung
welche mir während dem verflossenen Jabr zuTheil wurde, hoff: ich auf eure fernere Unterstützvng. wenn ich euch wohlfeiler als 1- die Waaren
»erkaufe.

Vergesset nicht den alten Standplatz?Ns. 25
West Hamilton Straße, Allentaun, Pa.

S. B. Anewalt.
April 16. 13g?. ?qbv

Zwei schiWäre^Büchlein
find soeben in dem Buchstohr des Unterzeichnetenzum Verkauf erhallen worden, nämlich z

..Vlblisckcs Fraqs-Bliclilein,"
für Kinder über das neue Testament, in d-utscher«spräche, und

?Gebete fri, Sonnlaas-Schuleu,"
in englischer Svrache. beide ber S a m u e i Hech-

l'hr gut« und brauchbare Bücher,
lind wer foiche wünscht, der rufe an in dem !

Lechs Palnot Buchstohr.
Hin S t o h r baus

Zn verlebn«». .

Der Unterzeichnete wüufcht fein!
Stohrhaus in Hock.i'dauqua, Lecha!!jji«»Caunl!'. an gan, vrrtheilhasten Bcdin-!

zu verleb».» Zu dem Stohr- !
hau« gehört auch eine geräumige und angrn'kme
Wohnung. Es ist dies einer der besten Ztohr !
ständs Im Cauntp und LehnSlust ge werden wohl
thun sogleich vorzusprechen, in Arlentaun. bei

George Seipel.
Dec. 2S.

Sieg, Sieg.
Si .z krönt unsere Armee in allen Theilen des

Landes. Die Rebellion wird schnell unterdriickl,
,nd ehe lang vergebt wird Friede im Lande sein,

l ,bcr die größte Schlacht die noch gewonnen, war
Biirdge und Jones, in ter Qlt - Hamilton

S raße, in der Competition von Trockenwaaren
un> Grozciien.

Sie offeriren große Bargains ln
Farbige Seide,

Dreß-Waaren,,
Kattune, Carpctö, Molasies.

Sie verkaufen fä'nev Seide an Kosten und da-
-unter da sie wünschen ihren großen Stock von!
fäncy Seide dieses Frübfahr anszuveikauf,».

Sie verkaufen Seide werth k? Cents an 37, !
Sie verkaufe» Seide werth 75 Cents an 50, >
Sie vcrkuvfen Seide werth Tl.oo an 6? CtS.
Sie verkaufen Seide rverih 1,37 an 1.00.
Sie verkaufen Seide werth 1,K7 an 1,25.

Kattune.
Sir verkaufen den schönsten Kattun an 10 CtS

die jgard. Ihre Nackb-rn verkaufen de» nämli-
chen an 12 Cents die Zlard.

Dreß-Waaren.
Sie haben das größte Assortment vo» Dreß-!

Waaren diesseit von New Uork und Philadelphia
welche sie schnell verkaufe», weil sie diefrlbe wohl- i
feiler abfetze» als ihre Nachbarn. Sie hestehcn aus!

Mozard VigueS,
Ottomai, Poplinö. j

Plaid Crepeli^ri,
Spring Dclains,

Challies e t c. e t c.
Trauer-Waare n

Sie haben immer ein großes Assorinnni von
rllen Arten Trau.rwaaren auf Hand, an niederen
Preisen. Solche als
AchwarzeWoll Bom-!

! bazines, Schwarze Coburg, SchwarzeAl-!
Schwarze und weiße DclainS.

! Ein großes Assoriemcnt vo» jeder Aet Tuch.
> Fafftmere», Coltvnadcs, weiche mit großer Vor-

sicht ausgewählt wordcn, und alles ganz billig
> verkauft wild.

Einheimische Güter.
> Alle Sorten Musline Si.e.iings, Pillow-Eo-
lngs, Schirtings, Muslins. Flanellen, Tickings
eie. an den allemicdcrsle,, Preisen.

Carpets! Carpets! Carpets!
Die wohlfeilste Carpets in der Stadt beste I

! Woll Ingram Carpcts für 70 Cents. Alle An- >
vcrn verkaufen diese EarpctS an 51 die Uarv.

Waaren
! Das größte Assortment in der Stadt, u»d

veikauf«» an Eit? Preisen.
Grozereien ! Grozereiei,!

Beficr Eß-MolasscS im Lai'de an 12 Eis, per!
Quart ?guter BackmolasseS an 8 Cents?weißer

i Zucker an 11 EenlS per Pfund?wohlfeiler. Kaf-
fce. Tbre und Gewürze.

! Alle Arten LandeSprodml<i, nebmil» «»ir
im Austausch für Waaren an.

! Vergesset ten Qrt nicht. 3 Thüren unterhalb
! dem Allenhause.
. Johiut T. Lurdge. U>ulter T Zürn«
l Allentaun, Avril IK. nqbv

Kutschen Fabrik

in UnionviUe, Lecha Cauntn,
Der Unterschriebene zeigt hiermit seine» Freun- ?

den und einer» allgemeinen Publikum ergebenst rr»,
daß er eine neue Kutschenmacherel in UnionviUe, -

z >?ccha Eaunty, angefangen hat, allwo er beständig
! auf Hand hält und auf Bestellung prompt verfer-
! tigcn wird, alle Arten Kutschen, Wägen, Buggics !

und alle andere Fuhrwesen die ln srin Fach gebö-
ren, die er an den allerbilltgste» Preisen ablasse»

l w.rd» I» diesen ncucn Kuischenmecherei werden
nur die beste» Mat-rialien und von den besten

! Arbeiter angestellt. Man trifft immer eine große
Auswahl Fuhrwesen bei ihm an, woraus Jeder-!

! man sich allezeit suhten kann.
Reparaturen werden prompt und billig

besorgt.
Inden, der Eigenthümer sein Geschäft pünktlich

antreibt, und seine Fahrzeugen an Dauerhastig.
Schönheit und Billigkeit kc'ne» andern im

! Staat nachstehen, so darf er von RrchtShalßer aiif
einen liberalen Antheil der öffentlichen Kundschaft
rechnen.

Huain Beerö. !
> lliiionville, April IvtZ2. nall.

<Lin herrlicher Stoct
Wand-Papier.

! Der Utttcrzrichircle hat soeben den größter, und!schönsten Stock Wandpapicr, für
Pa« lourü, Gange, und Küchr»

i erhalten, dcr »och je in Aiienlaun war. Dies ist !
keine Ucbcriricbenhcit oder Prahlerei, sondern die j
reine Wahrheit, wovon sich ein jeder selbst über-!

! zeugen kann, wenn er anruft, Das Publikum
l wird auch bcnachlichrigtt, daß er eine Einrichtung ;

zetroffen habe», wonach cr immer dien « uesten!
Stvirs erhalten, und sein Papier gerade an Phi-,
ladelphla und Neuvork Preißen verkaufen kann,?
und ivodurch er nun in den Stand gesetzlist, b »!
ieulend wohlfeiler zu verkaufe», als dies sonstwo

- geschiebt. Wer daher Bargains machen will, der
jrufe unverzüglich an. denn cr ist im Stande alle;

Ansprechende vollkommen zu befriedigen.
i Reuben Guth.

Allentaun Akademie.
Das FrübjahrS-Termin hat seinen Anfang ge-

nommen am Montag den 6ien Januar.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da sie eintre-
ten.

> Primarp per Viertel, v 4 00
j Gewöhnliche Englische Ziv.ige, S 4 5» bis 500
j Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch g W

" und Französisch 7 50
l Musik, 800
i Gebrauch des Pianos für Uebung 2 00

Feuerung für den Winter. 5U °
Einige Zöglinge werden in dcr Familie deo,

> vrinz,pais angenommen und zwar an S»0 per
' viertel für Boarting. Waschen und Unterricht in
! allen Zweigen, mit Ausnahme ron Musik und
! Zeichnen.

N. Gregory, Prinripal.
Januar 22. IBK2. ?qs.v

i Irct« «s»e. «d«. nie
- r»." «i, >

I ft. -V- I

AeuVrleans
ist gefallen '.?die Union-Truppen sieg-

reich !

Jetzt ist aber Eure Zeit!
Ein großer und herrlicher Einkauf »on>

Frühjahrs und Sommer-Waaren. >
Cbwcrvb Muhe,

Wohtteilen Gütern

preß- und Fancy Güter»
jeder Farbe und Verferrigung, schicklich fllr Ssninrer
und Winler. Gleichfalls, cine herrliche AuSwal'l

Lawns und Canlbrics,

Mobsti. Waavs
Dreß-Trimmlngö in Meng?,

Neue Sty'es von Lädles Winter
! von neuen Mustern und Stoffe».

Verfertigter Stock.
Seidene Cloakes und Mantillas,

1 Spätsahrs Cloakes,
Winter Cloakes,

j ' Trimming La^eS,
Drey-' und Cloak Trimmings, etc. etc.

E i » h c i m i sch k Güter
i Menge und ivolilfcilcrals je. PrinlS vc»
! 5 Cents per Flard bi? 1». Braune und gebleichte

Mu «lins. Hemdenstoffe etc. im Vcrbällrriß
- CarpetS! Carpets!! Carpets !!!

Grozeröe«!
ßen Vsrratli und rerlaufc zu Preisen die ledcn

lin Srst-iuncn setzen müsscn. Da ich besondere Auf.
i merls mkeil auf die Ar.zw.ihi dieses Siccks verwand!

babe und grefe Vorteile «um Kaufen in den New-
>lsrk«r Märkten genieße, so hin ich in: Stand. an
l>er«bgcsexren Preisen ,u rerkaufen. billiger noch als

l dies srriber in diesem Stohr geschch.n konnte, der
deck in di.sen und angrenzenden CaunlieS in dieserBeziebung so rubiiillchbelannt war

Fiscke Sali
Makrelen No. 1 und Ein großer Borrülb

z2, halb und viertel B>ls. bcsiändig auf Hand,
j Kommt und sehet meine »Llil.r, die »ir, Vcegnü-
! gen den Bcsichlig.rn und Käufern g-Ziigt werdcn.

. j .rindet ten i.'chieu Ort! Lklircn'oberbaid d-m
i Aller Hoi.l.

Sdtoard Ruhe
ÄNrnlaun, April Sh, 18öS. ngd»

Ms. A. Friedrich,
MiUlner in der Stadt Atlentaun,

! Macht ihren Freunden, Gdn-
Publikum über-

bekannt, daß sie ibr Mil-
- Etablisemcnt nach dem

Ecke der Hamilton
l und 3tcn Straße ?Eingang an

, der Kien Straße, von Hagenbuch Gastbaus gegen-
über?vnlcgt bat, und daß sie soeben von Phila

Milliner und Kancy-Waarerr
zurückgekehrt ist?bestehend aus einem schön«, Äs-
sortement
Länder», öi>nil«t-S»i?«ii, LältS, Nlr>>>o kte.

Aus diesen Waare» verfertigt sie in Vorrath
oder auf Bestellung allerlei B o ir n e t s, die an
Schönheit und Nettigkeit nirgendswo übertroffen

! werden können,
Ihr Strokwaarei« D-parteuient enthält

alles vollständig das in jenes Fach einschlägt.
Milliner vom Lande werden an Lity - Preißen

mit Waaren versehen.
Ihre Preißen weiden zu allen Zeiten annehm-

bar und billiggesunden werden?und dankbar für i
i bereits genossene Kundschaft hofft sie auf eine

weitere Fortdauer derselben.
Amanda A. Friedlich.

April9. 1862. nqbv

Queettswttareu.
MMZM'MÜÄNA.

Oueenswaaren.
i),, «Uenlaun Cbina Stohr, S!o. M O,l.»e»»il-

! on-Sirasie, g Tbür.» »berkalb .dretze's Slobr isi
unfraglich der rechte Ort um alle Arien -

Klaswuaren,
Waaren oder?ampk»

auSqewäblten Stcek ron diesen Wahren, der je bier
in Allenlau». und rrelleich, in irgend ,inem Orr ron
der nämlichen Große >m Staat, angcbeien wurdc.-
Derselbe ist mit Sorgfalt aus ypanaf.ikluren von den

! bijchstcn Rufe gewallt, und befiehl aus beinabe olle,'
den neuesten Entwürfen, Stolev nnd Pallern von

Französischen Gold Band und weiße» durchficht!,
gem China, Englischem Porzelan und

Stein-China,
den dein fei,iften bis ju dem gem-inslen im

in Setts und bei dem Atli^.?Gleichfalls Glasw.ia
Waaren von Amerikanischen und AranMfchen Man-

! ufakturen für
Hotels, Saisons und anderem Gebrauch,

nem liCent ?umblcr.?Ebenfalls !
> Tteiliwaareil und Britatinia ° Waarcii

i zu i!?j Cents, bis ,u den meist glänzenden vhande-
licrk für Kirchen, fallen u. f. w

' Latnvin ron allen Arten werden >.uSgtd«?rt und
! abgeändert um Koblen-Oel darin zu binnen,

l Er bält auch immer das beste Kerolene Kobl.n
k.imven Dechle. Trimm - S l,e<r«i>, unl

! öand, und zwar an den niedersten Preisen liess«»
l Pkiladelpkia.

Personen welch» irgknd «tw»S in m.inkm ?a»

! sie bei mir anrufen, ehe sie sonstwo kaufen, indem i»
' nun beüer eingerichtet bin, als je, Anlvrechende zv
! befriedigen -bndki! in Bezug a»f die Preiße aIS auci

auf die O ualilät.
Vcraeßl de» Ort nickt.?SS ist deelelbe No. W

i !»« Tbur« oberhalb Preb'»
Slobr.

T E. Caluahan.
Zanuar Sil, nnbr

Wm. S M Ruuk

Marr und Nunk
Rechtsgclehrte und Rathgeber in den

Gesetzen,
Z» ?lllent.iu!i, Venns.,

sind mit cliiander in Gesellschaft getreten, für dat
Practicire» der Geseye».

Kollektionen und andere gesetzliche Geschäft«
. in den Cauntie» Lecha, Norlhamrton. Carbo»
! Beils. Bucks, u. f. w., werden pünktlich besorgt

December 5. ?ab>
' 21«?'.-, R.isme!', »nd verschieden.qs,n,'!> s»» Puddings

ch«lZ. «l k«»'tN b», A s,

Große Preis-Herabsetzung in

Muster ° Mähmaschinen,
i sind,

' No. 1. Mustersluittle-Mafchiiie, srü
!hcr verkaust zu HW, nun herabgesetzt
!auf H7O. Nc». 2. Mustcrshuttle-?)!a-

-schilik, früher verkauft zu HUX), n>u>

zu -D7ö.
Si n e r's lel t r r A Masch i n i

ist die beste Maschine der Weil für Z.imlllennähierei
und leichte Manufaeturzwecke. Preis: (mir Säu
mer) und schöner Verzierung K3l).

Zähigkeit und Tauglichkeit j»Mai»ifaklur«wcckem
Unsere Maschinen No. H sind besonders geeignet silr

alle Arten leichter und schwerer Lederarbeit, Wagen-
Verzierung, Stiesel! und Schub-Fabrikation. Pferde
geschirr-ttrbeil u, s. w. Sie sind von besonderer

nähen.
i i 112

Es ist kaum .in Tbeii d.r Zlrbcit eine«
dcr nicht hesser durch fie als durch die Hund

jausgeführt werden t!>nntc; gcit und Möbe werden
ocrniilirlst dcrs,lben in nicht geringe» Grade erspart,
Dcr Tisch dieser Maschinen ist 24 Zoll lang und die
?bu»le nimmt t> Mal die Q,uan»räl deS Faden« der^

die leicht: Schnciderordeit leisten wollen, auf unsere
Keller ?l Maschinen richten. Sie »erkörpern die

> Prineirien der Musterinaschincn und machen, g'elch
, ibnen, de» cingeflochtenen Tlich, auch babcn sie die
l Bestimmung, einen ebenso boben Rang in der Aaurt-
i iiennäbtcrei und leichten Manufaclurzwecken, als um
! sere Mustermaschincn lni?tllgenieinen für die letztere
! Bestimmung einjlinebmcri.
! Wir baben stet« Selumer, Seid«»-, und
! Vau,,,wollfaden anf Spulen, sowie das beste Masch«

! Wir sabricire» unsere Nadeln s«l!>st, und möchien
Alle die sich unserer Maschinen bedienen, warnen,

> andere zu kaufen. Ss ist uns bekanirr. daß Nadeln
der geringsten Oualiräi ,u böl,eren Preisen verkaiifi
werden, ols wir selbk skr die best.' Lnuli ar beam

sonders für unscr« Maschinen angeferrigt. Eine
! schlechte Nadel vermag di« beste Maschine fast nutzlos
' ,u machen.

sere Zweig - Burcaur mir dem ächten Z»rlrk>l ver-

Bei kleine,, Einkauf»n kann daS Geld verm,tieist
Pcstmarken oder Banknoten eingesandt werden

! Korreftondenten wollen gefälligst ibre Na-
! Nie» deutlich schreiben ES ist bö»st rrölbrg. daß wir
! unre, ollen Berbaniiisicu ilber das Postamt, Counto

und den Staat in Kenntniß gesetzt werten
> Jedermann, der Auskunft über N er t. Ma-

schinen, deren Gr?ße, Preise, Xrbeitkfäbigkeiten
und die l estc ZlnkarisSweise,n erbalten wünscht, kann

?A Singer Co-'s Guzrltt"

i!rad ron Eile. itinsachl,e,i der Ecnstruelion, grese
! O.iucrbaftigkeit u»d Schnelligkeit im Operiren, rnit
I der geringsten Mülie. Wenn Maschine» diese we

j ien»,chen Eigenschaften verbinden sollen, »miissen sie
ron teste»! Metall und rollkoiiinie» gearbeitet sein.
Kierju.

Ankäufer ron Masch!».», d!« il»r tägliches Brod
durch s>e daß

N'.^lie
andere, seien sie eine Nachabmung dcr nnsiigen oder
nicht. s!n der Zbat, sie st.ben biü,ger als irgend an-
dere Maschinen »IS l^eschcnk.

I. M. Singer und Co.,

Philadtlpuia Offlee B>>t Chestnut Strape.
Geo. Lrieaa und Sohn, Agenten ln Allentaun.

Nachricht
Au Alle die es ungeheu MG!

Ich osserire nou an Kosttn-^lreii'cn

OGGOO
werth von

Etiler Claße Cabittelwaucen,
Nun verfertigt und aus Erhibilivli

NN Mtliicin Stohr,
M West Aelaiilton'Stra?,

S. H. P ricr.
l'srmL (IÄLtI.

October 30, t?6l. ngbv

Joel Ij. S ch u l tz's

I» d i ez o - B l tt n,
Ist beim Großen und Kleinen, ganz wohlfeil

u haben in dem Buchstohr von
Reu den Äutli.

Tabak! Tabak! Tabak!
vorzüglicher Connecticut und Ohn

'' Blätter-Tabak soeben erhallen und zu ver> !
kaufen im ÄroßeN und Kleinen, sammt einrr grv ,
per, Äxenrahl von Eavent'sch und

An» Cut Schn»»?««!!,,!
f. »V,

Heiraths-Wegweiser.
Ein neues Buch durch

William A 0 ung, >l. It.
< Dlefer geheime Leitfaden zur Court-

schlp. Aebe und Heirath, mit den zu»
fällige» Krankheiten der Jugend,
de« Mittel-Alters und des Alter«
selbst, gibt zugleich Licht und Schat-

ten von dcm verheiralheten Leben, den Freuden
und Trübsalen. Hoffnungen, Befürchtungen und

Widerwärtigkeiten. Laße alle verheirathete Men-
sche», oder solche die zu hclrathen gedenken?denen
aber noch eine kleine Hinderniß im Wege Ist ?
vicfeS Buch lesen. Läßet jede» jungen Mann und
Frauenzimmer im Lande es lesen, Es ist vollvon
Stichen und gibt Aufschluß tlber Gebcimniße, die
ei» Jeder wiße» sollte. Ein wenig Kenntniß beim
Anfange kann eine Welt voll Trnbel verhüten.

Schicke für ein Copie s? 5 Cents eingeschloßen
- an Dr. Ivillian» Poung,

N». ttv Sprrree Slraße, Philadelphia,
Avril 27. !«««>- nal?

un ionFla g g e n !
IlmUli /lstggcn llru'o» /lassest!

, de. .lllenlauner A.el -nu.anus.r.u^e,^^^
vH°Der Preiß ist billig.

' Wollkartcn! Wolltartkii! Wollkartei,

' H.Gabriel.
, Strümpfgrir», Strickgarn und Carpet-

Garn,
R«,ti. Ärüii, G.td u. s rv.. für Str.if»,, l? r arr«

H. Gabriel.

Ttppiche, Ltckeu, Flanell, Halbleinen,
! u. s. w.

- u,.d für gut. Arbe.l

H. Gabriel,

Rorb, Glau und Gelb

H. Gabriel.

H. Gabriel.
7 Mai tö. nqb

/Zlesser, Gabeln, Walters, Lichttrstöcke,
Biegeleifen, Kaffee Müblen,

- Scheeren, Sackmesser, Bariiermeiser, Korkzieher,
' Sxring-Waschklammen, Maus- und Rattenfallen
' Schlösser, Bande», Schraube», Riegel, N.igel,

Kohlenstcbe. Koblenschariscln, Miibl- und s^,rnd-
sagen, Hobel», porelcisen, Meisel, Bohrer, Beiß-

. Zangen, Beile, Maucrkelicn, Feilen, Arile Schleis-e steine vo» der besten Art, Kettensiränge, H 'bel«
- bankschraub,», Striegel, Bürsten, Schaufeln, Mist-

> gabeln. Hecke» ensen, Baumwoll und Hänfen Fisch-

! ' Ä. V.' Moser.
blaue, scliwarie und griine Karb.'e zum Farben, Alle Arten von Medizi

> Iien.Perfu m r r i e n. GutriechendeTrop-
' fcn für auf Schnupftücher. Ha a r -5? El, Bar-
! B i e r- und frine W a 112 ch 112 e i 112 e. G e sich t
, pulver »ad Z a h n b ii r st « ». Backpul -

! vcr, Ofenschwavze rrtra Qualität, zu haben bei
I. B. Moser.

I Uoher' und geko.ilt,','' Leinöl, gepr.sil von
" amerikanischem Flachsfaamc», viel besser als

' von ausländisch,!» Flachcsaamkii. Kilt, Fenster -
' glas. BleiwciS trsekcn und in Oel, wie auch alle

! berlaub, Bronze und Blalt-Mctall, zu sieben bei
, J.B. Moser.

W- ?mache alle Käufer daraus suf

Plänen die Sachen besicbt und dort kaust, wo man
die billigsten Preise für gleiche Waaren findet.

I. V. Moser.

Der g r v ß e A U e n t a u ii

Miethslaü.
'

Peter Heller
Bedien» sich dieser Gelegenheit seinen Freunden

und einem gechrtcn Pub! tum die Anzeige zu ina-

chen, daß er da» Geschäft als Miethstail« Walter
noch immer in der Stadt Allentaun sorlbctrcibt.
und ji'ar in der Kten Straße, gerade bintcibalb
dem ?Aiiierica» fßechtel's) Hotel" ; allwo er
»un durch eine,, nerilichen Zufap
Leu ausgedehntesten Mietbstall in der

Stadt Allrntau»
cigrikl; allwo er zu alle» Zeiten bereit lst dem
Pubickum durch das Ausleibe» von Pferden und

Fuhrwerkc». oder durch das Ausfahren von Par-
tien. «ich Wunsch zudienen, und zwar a? icn crl-
lerniedrigsie» Preist».

Sein Stock Pferde
ist wahrlich ei» herrlicher
u 'd wird l», ganzen Staat j
von k,inein solchen Slaii i

II übertreffen. Die Pferde

nan sich auch wohl auf!
dieselbe verlasse» kann.

Seine/tthruiel'tll
Auswahl davon, so daß cr alle befriedigen kann

er bat dieselbe von den meist fäshionablen bis !
kerunter zu schweren Lastwägen. Kurz, es kann j
in diescm Fach Niemand bci ihm ansprcchln, den!
er nicht aecomodiren kann.

Er ist höchst dankbar für bereits genossene li-!
bcrale Un>erstlli.'ung, sowohl in diesem Zweia sei- l
aeS OcsetäslS, so wie auch i» seinen, Oniilbus- i
Geschäft von und nach den verschiedenen Devote! 1
and sichere Pferde, ge rünschte und herrliche Fukr, e
-v.r'e. geschickte Treiber, billige Preise und pünkt- 1,
! che Bedienung, seine ?und,ch»ft noch um Viel-s j,

verm-hrtn. Er »Itfe, dab,? um gentigten g»' j >
r-euch. j»

PN« i
«k»sp?Np, 112/ 5«»,'

Frühling und Sommer j

Waaren.
Die Unterzeichneten erhalten taglich von Neu !

, york und Philadelphia

Ein großer Güter-Vorrath
' für Zrühling und Sommer, und sie verkaufe» >t>
' re Waare» so wohlfeil als sie verkauft werde.
' können. Bester Merrimae Kattun l2i Cents.

° und alle andere Macren im Verhältniß. Sie la>
' dm achtungsvoll Alle ein anzurufen und unser»
' Stock zu prüfen, ehe man sonstwo kauft, denn ivii
' süblen überzeugt, daß wir Alle befriedigen kön-

ncn welche uns mit ihrem Zusvruch beebren.
' Wir wünschen auch anzuführen, daß wir eine
' große Auswahl von

Fäncy Dreß-Seide
im Stohr haben, welche »vir 35 Prozent niedriger
verkaufen als irgend ein anderer Stohr in der
Stadt. Desgleichen e!ne große Verschiedenheit
anderer Güter zu umständlich alles anzuführen.

CZvoMVekem!
Ein großer Stock von GrozerieS, wie Kaffee

Zucker, Molasses, Thee, Honig, Rosinen, Käse,
alle Sorten Gewürze n. f. w,, alles a» den nie-
dersten Preißen.

Fisct»! Atsch! Mise,»:
No. 1 und 2 Makarelen beim viertel, balbin

und ganzen Barrel.
Salz! Salz! Salz!

Liverpool gemahlenes und Aschton Salz, beim
Sack oder Büschel.

Cärjset und Oeltuch.
Hlodr- und Stikgeii-Carpets, und Flosr- ruit

lisch Oeltuch verkaufen wir an den allmiledrig-
sien Prcisrn.

QueenSwaaren.
Et» großes Assortement von Olle.iisw.lur,»

bei der Set und beim Stück, a» den billigsten
, Prkißen.

l<knii>>zi» und Sctirlnier.
Allentaun, April 9 l86?. nqbv

9 Schullehrer verlangt.
Board der Direktoren des Hcldclberg Echuldi
strikt«, in Lecha Eaunty, für 9 Schullehrer, um
die Schulen des besaglen Distrikts zu überneh
men. Bpplikanten werden durch den Eauntv Su-
perintendent eraminirt auf Samstags dc» Zoster,
August, anfangend um ö Übr Vormittags, am

Haufe von Peter Miller, in Sagersville,
besagtem Taunschip?aüwo sich Solche einzustn-

k den daben, w-lche eine Anstellung erwartin.

Auf Brfehl der Board.
Levi Krauß, Pr?>i

° Br«rugtS.?W K. Peter, See.
August 13. ng3m

' Schütteln er verlangt
DaS Schulboard von Lvnn Taunschip, Lech.l

Taun!?, zeigt hiermit an, daß ein Errmen von
! Achulllhrer, durch den Eaunty - Superintendent

> für besagten Distrikt, abgehalten werten wird. a>>s
' Fieitags den ?9llcu August, um 9 Übr Vorn.it
' tags, am Hause von D a v i d B l ei l e r, in

Lvnnville. besagtem Tannsch!p, aliwo sich alle ein
finden lönnerr. die eine Schule anzunchmen rvün
schen Schultcrmin Monaten. Salar 29 ble

Thaler per Monat. Auf Verordnung der
Board. Silaa Conrp, See

August L vq3w

' Säulllebrer verlang!.
! Da? Board der Direktoren vom Maschingtc,.

Tauiifcki? Schnidistrikt, Lech., Eauntn, wird sich
! mit de,» Cauuto-Supcrintentcnt vtrf.rmmrln, am

'! ö'use von DavidPeler, auf Montags dm
! istcn Srptember, um 9 Uhr Vormittags, vm ?>!>

' j rir zu >vimi»!ri» und anzun bmrn. Es Irauche»
'! sich keine zu m lden, die richt in der Engiisctcn

und Deutschen Sprache Unterricht geien iönnen.
Zchultermin loä Tage, zu Cents per Tag at!f

1 den Schüler. Aus Verordnung dcr Board.
Stt'pl'r» Sciilosser, Sr'c.

> j N. Ä. ?Am nämlichen Tage und Ort soll
?! auch der Schüllar zum eincollektiren auSgcgcbc»
'! weiden.
' August >3. r>>3m

Scbet bieber!
udies! YZZrS. Ttcev und

- dv WW Comp, sind nun b.r.ir f'lr Euch
lbren FrSbiabr« ' Venn.ts,!

w.tch. ungewkl'nlich schön sind. ?

, I L>e b.-!'"' Drekkarpcn, Kaar^

?l.si. l?ch.U.-rS für37j
> .>!i..dine und - i'.iis, wcbls.il.s I.ü« !? l"le

?r..uer-Vcnncts, Veits »rdEoUarS Z>i.' .V.'iwic!!
!-ll.'N brko »men alle ibrc «onn.i» und MiNin.'r
! G'lrer vcn Mrs> Siorr, und w!r tab.n cS ousdrii
! ck.n btrcn, daü cin-r von Mr°. SleppV vionnclS für
! N.üigkeit, -i7lc unl> erkaniit

j N Zani Mu11.... > .o.rd.n .i,>Dresr.rk..?fr>
, vcrscb.'n?gl.ickfa'l? alre auegsbrf-
!s rt, ! besten !>'.'ib t.u wir iinf.rn ?.>undcn

öamiltsn. Strafe in A«lerila»n anzuruftn.
M«rr SN.

Etwaö für Schul!ebrer.
Ein neues kleines Gebetbuch für die Lehrer unl i

Tchülrr in Wochenschulen. ist folb'N von Vfarrcr
Brobst berausgegeben worden und im Buchstobr
zum ..Patriot" zu hrbrn.?Prei» 8 Cents einzeln
>wd 72 Cents das Duhcnv i Dasselbe kann fü
2 Cent« durch die Post beroaen » erden.

Sebet bier!
Eine herrliche Auswahl Fenster - Papier di.

schönste und woblfeilste Auswahl die je in Allen-
tau» war worauf man die Aufmerksamkeit d> >
Stobrbalter zu lenken wünscht?ist soeben erbal-
ten wortc», und ist billig zu verkaufe» im Bnch-
stohrvon ReubenGritb.

XMIÜt.' >0 V 0 t'.x j)I.l^
Die resveklivm Unterschreibet zu diesem berrli

! che» Werle werde» hierdurch benachrichtiget- daß
> der Band bereitserschienen, bei iuis eingctros-
! fen ist, und daß sie denselben »u» abbolen könne» l
! Je niehr wir dieses Werk «iitcrsuchcil, desto mebr! >
iiberreugkii wir uns, daß daßelbe ein »nentbebr ! >

! liches und wohlfeiles ist. und daß daher »och mebi >
Unterschriften doranf in unserer Umgegend erlang, I
werden sollten. Wer noch darauf fubfcribiren i
will der spreche vor bei r

Rcul'en Gull). c
Juni 22.

(sin Eigner gesucht.
Der Unterzeichnete wacht hiermit bekannt, daß -

bei der gro?! Waffe,fluid zwischen dein 't und >
5. letzten Juni sick der dmtere Kreil ein.r ?Skow''
auf dem Litrerl? Eiland bei Scklätingto», Wasch -
ington Taunschiv- Lechi Eaunty. gelagert babe
u"d da es dem Eigner des Grundes ein Hinder
niß ist so wrinfchl er dag der Eignkk dißelbtn bald

«bhelln mvq>«, f.

ZMüs
I '.'in d.i in Picic<

W?, -- .

D,'. '
"

.

H. H U-DM
s j

ölV e n Hall e,
Ecke de, Church Allen und Hamilton Straße, erst«

Thüre vbcrhnb drr Reformisten Kirche,
l 1, Allei, t 0 wn.

Komnit und sehet elie il>r sonst,oo kauft,

'

Wir haben Alles
was rr, das Geschäft eine». Kleider Haus. S gekört?za
writläustig zu melden.

Kundcnarhc t vdcr Kleider auf BesicllunA
!v.,tcnZebe»l..NS »ach ker neueste» sNodc »nd listen
Manier rcn u»S geliefert, und garanlirr das ,» s.in
>!ir iraS sie verkauft werden. Vergess.l nicht tri

Lin Preis Löwen -H a ll e.

An Tchncider
Sie wünschen auch jngl.ichSchneid.r tar.'usauf-

mcrlsai» ,» mach.!,, tai, sie die Agentur rcn irrer

»iodebäuser babe», rmd können sie daher zu j.ter
Zci, >»i, den ncnsten Mrden r.rsel en.

sind gleichfalls Agen'en silr W.cd'S ?a»
tent - Näbmaschine». weiches die beste M. in

slebrauch ist, bezüglich auf relü innige
j Mechanische und die Vorjle.liilken ib-

! rcr Arb.ir. Preise. No. li 'esten 9>o.
S7'z?No 3 Kt<X>-»nd 4. t!0.

Neligl)U»d Breinig,
allentaun Ävrii i> 18li?. '

Die beste» und wohlfeilst,n

Kleider
können gekauft werten in

Nrcinist und tkolvcr s

Kleider» (sniporiimi.
)?o. II Ost - Hamilton Stinfie, einige

! Thüren unterhall' teni Allen Haus.
! irgend eine "eile Kleider brauch,, der
loniiiie und sel e s>ir sich

i Lrinnert Luch de» (r^rts: IILli-
tiamiitnn Strasie.

! »W-Tie sind auch als Agenten von M.e.vcr u.
! Bäkes Neih-Maschinc» angestellt, und lade» Alle
! ein. welche eine solche Maschine zu kaufen wün-

ich?», anzurufen und dicsclie zu beschc», indem
! sse wohl versichert fiiblen, d.isi eine Untersuchung

elncn Ictcn überzruacu niusi. daß keine im Markt
«lud, die st.' ül>c!tttffc,i wciin solche darin sind
vie lbürii gleich kommen,

Lrarreis S. Ireiniv Samuel Halver.

Mar, 3t. .'l^
D r u g St o b r.

Lawall nnd Martin.
»nd Retail D> »ggist.n nrd Cl'ennker. N«

E'.ü »an»lirn Zlr gegenüber der Ldd-
! s.llowS-palle in Aller.:-»« Pa.

?>aben sich >n gegeben nnd

füllen lieber durch >i>en,.e ui,c billig, «uw-rksamkci
in, ibr »Pesch.,kl und durch Halt.» der besten unl

jkr,schesten M.d,,ir.eu. All.» l>. vellste ">e»riek,,.unl

,» die sre nri, '"rem Aulvruch i e.br.n

i Oa wir b?de 'e der A>,-n»i.,re»»ngktuns
~nd, so kennen wir xani'ii.n von der St.uib.it un

!>e>er <!Veki,ine>i r.isich.ri', die wir alle tei» ir>er

Staaten Pbarinekci öie zuberelten.
! N.bst und »>be,nikaiien ?erkaufe

V /'v>r a>, l. >-i r-. o»! ,Ren Paten, med!..»«.
n-.r!?,»e>i..i.saii-.'?trlisel.V'.'«r.le, i-aar

,-.e!

' .i.r.-n. k.'.'.nit'und Oel-Sawren werden ,u
ron cicl l.n!> um.v >»derl,) M>'s»e? Oier
Sw. l l ForbsttN-, Spezeretev. ! -.c-

' > ': .., . , . 'IUI

-on ..rjtlichen gewitinet.

Stebrbalrer sind ..chinngieell eingeladen « ei »

einen Versuch zn machrn, e>>e s,c in den k"

>.n,i,,!.!., n, ! ,t,'in,n und ..'Mrori.u

asS rcrlbeilbasteste rerkausen tonnen.

P eetoral-S >' r » v?ein berrlichc« und wii
..ineS Littel!« Julien »nd >L>riäll»»r,cn u»d
Minderung der PrcrS L > EeniS
?lasche.

ko», s » i., »ersonc» drc an

'chmerj n oder »er: l.m »crsweb leid.n, e,bo>

leg!,ich üittterl!''., durch Gebrauch unseres «erb

r Preis die Ziasche.
Familien r> ° a r w ° s ch

keS «erleS, (snlsern.?,g re» Grind r-j

Frisch « ar> « n Sa ,n - » guarar

' Pboiegravlnichc Sb.-.ie.ali.n stetS otrr.rlbig.

z.il,narrte finde» in unser.r Ärelbeke stets e!

?°rra,b

"""""
S,D,-.w.«,
Deiveeö I. Martin

!rl?«n<u»!,, ?eb. töut.

tjültt Euch vor G.uacklalti
"

Diese addrefiirt, beidi

!>as männliche und weibliche Geschlecht, wei.t
geheimen Ursache» ieide», Ich habe viele
uiaet l'N und habe mein Glück qemach«, und

che in», »'einen NediN,»»nicke» vrosessione
dienen. Schließe eittkn Zhnier ein, um et>

Unkosten zu bestreiten, und ei» sicheres Mittel
vir zu,» Theil. ?.'ße keine falsche Zaitl
rich zurückhalten denn es wird aus eine
Lerschiriegenbrit gesehen.

Dr. Ecalapiuö vdn'ard^,
Vo> !)M Baiiimole, Marr>laW

Ä nilck,' tek färbe und alle ander. AiiW
Zchmukst.ck.n au» den Kleidir» z» ni

ben ber I. V tNsM

Zo!likoffers-Ge dc l diW
Italien


